
Beschlüsse des Grossen Rates 
 
17. Sitzung vom 23. September 2002: 

1. Das abgeänderte Postulat Nr. 4/2002 von Jakob Hug betreffend Erhöhung 

des Mannschaftsbestandes bei der Schaffhauer Polizei zur Erhaltung der 

öffentlichen Sicherheit wird mit 46 zu 11 Stimmen an die Regierung über-

wiesen. - Das Postulat erhält die Nr. 17.  

 Der erste Satz des Postulates lautet neu: "Der Regierungsrat des Kantons 

Schaffhausen wird aufgefordert, dem Grossen Rat Bericht und Antrag zu 

unterbreiten über eine zweckmässige Erhöhung des Mannschaftsbestan-

des bei der Schaffhauser Polizei."  

 

2. Die Vorlage zum Erlass eines Energiegesetzes wird in zweiter Lesung 

beraten. In der Schlussabstimmung wird dem Gesetz mit 35 zu 24 Stimmen 

zugestimmt. Es ist zuhanden der Volksabstimmung verabschiedet. 

 

3. Die abgeänderte Motion Nr. 9/2002 von Christian Di Ronco betreffend 

Revision des Schulgesetzes: Kindergartenobligatorium ab dem Schuljahr 

2003/2004 wird mit 40 zu 15 Stimmen erheblich erklärt. - Die Motion erhält 

die Nr. 476.  

 Die Motion lautet neu: "Der Regierungsrat wird eingeladen, Bericht und An-

trag zur Revision des Schulgesetzes vorzulegen mit dem Ziel, dass der 

Kindergartenbesuch mit Beginn des Schuljahres 2003/2004 ab dem zwei-

ten Kindergartenjahr obligatorisch ist." 

 

4. Dem Wunsch der SVP-Fraktion, in der Spezialkommission 2002/7 "Finanz-

ausgleichsdekret" Franz Hostettmann durch Hans Schwaninger zu erset-

zen, wird stillschweigend zugestimmt. 


